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eingebettet
Eine Spezialität der Firma Deutsche Rondo:

Verpackungen zum Beispiel für Fläschchen und Ampullen

Richtig gut 

Gesammeltes Wissen für Azubis
„Handbuch für den Packmitteltechnologen“ jetzt online zum Herunterladen

Kelkheim. „Perfekt!“ Andreas Marx 
ist zufrieden – die Fertigung kann 
weiterlaufen. Der 30-Jährige ist 
verantwortlich für die Faltschach-
telproduktion beim hessischen 
Familienunternehmen Deutsche 
Rondo. 

Seit 1951 produziert der Betrieb 
in Kelkheim am Taunus diese und 
andere Verpackungen aus Karton, 
zum Beispiel auch Stülpschachteln, 

Berlin. Grübeln gehört dazu: 
Wie geht das noch gleich?! 
In der Ausbildung wird das 
Gedächtnis ganz schön ge-
fordert. Jetzt aber haben 
Auszubildende zum Packmit-
teltechnologen einen neuen 
Helfer an ihrer Seite: das 
„Handbuch für 
den Packmittel-
technologen“.

Band eins steht 
im Internet zu-
nächst zum kostenlosen He-
runterladen bereit. Er deckt 
auf seinen über 300  Seiten 
den kompletten Lerninhalt 
des ersten Ausbildungsjahres 

ab. Der Band dient nicht nur 
als Nachschlagewerk, son-
dern kommt auch im Berufs-
schulunterricht und in der 
Ausbildung zum Einsatz.

Ausdrucken kann ihn sich 
jeder selbst – denn er ist vor-
erst ausschließlich digital 

als pdf-Datei verfügbar. Das 
hat auch Vorteile: So können 
sich die Azubis und ihre Aus-
bilder die Inhalte branchen- 
und arbeitsplatzspezifisch 

zusammenstellen und nach 
Bedarf ausdrucken.

„Außerdem können wir 
das Handbuch so laufend 
ergänzen und aktualisie-
ren“, erklärt Stefan Rössing, 
der Hauptgeschäftsführer 
des Hauptverbands Papier- 
und Kunststoffverarbeitung 
(HPV) in Berlin. Auf erste 
Reaktionen der Leser sind 
er und das Redaktionsteam 
schon gespannt.

Zu den Handbuch-Mitar-
beitern zählt zum Beispiel 
Herbert Grünwald. Der Pen-
sionär hat gut 20  Jahre beim 
Unternehmen August Faller 

in Waldkirch (Schwarzwald) 
im Ausbildungsbereich gear-
beitet und ist nun einer der 
Praktiker, die ihre Erfahrun-
gen einbringen.

Er und seine Kollegen ar-
beiten bereits an den Bän-
den zwei und drei, die im 
kommenden Jahr folgen sol-
len. „Je früher wir Wünsche 
und Anregungen bekommen, 
umso leichter können wir sie 
in die nächsten Ausgaben 
aufnehmen“, sagt Grünwald.

Zum Download des Hand-
buchs führt auf der HPV-
Homepage (hpv-ev.org) der 
Reiter „Bildung“.� MBM

Feinkartonagen und Displays. Die 
Spezialität der Firma sind Wellen-
teile, in denen Ampullen, Fläsch-
chen, Glasröhren und andere emp-
findliche Produkte bruchsicher 
verpackt werden.

„Das können außer uns nur ganz 
wenige Hersteller“, betont Marx. 
„Und ich bin stolz, hier zu arbeiten, 
denn wir halten mit den Großen 
durchaus mit“, meint er selbstbe-

wusst. Den Betrieb kennt er schon 
seit der Ausbildung, er hat hier Ver-
packungsmittelmechaniker gelernt 
(heute heißt der Beruf Packmittel-
technologe).

Die Deutsche Rondo bildet mit 
der 1964 gegründeten Druckerei 
Blei und Guba einen Firmenver-
bund mit knapp 50  Beschäftigten. 
Da wird gedruckt, gestanzt, gepägt 
– und so fort. Viele Kunden kom-
men mit besonderen Wünschen: Sie 
wollen ausgefallene Verpackungen, 
bestellen nur kleine Auflagen.

Umzug in einen 
umweltfreundlichen 
Neubau
„Wir decken Nischen ab und fin-

den da auch für komplizierte Pro-
dukte die passende Lösung“, sagt 
Andreas Guba, der die beiden Un-
ternehmen gemeinsam mit seinem 
Vater Adolf Guba leitet. „Viele An-
bieter sind ja auf Standardschach-

teln beschränkt, unsere Stärke sind 
eben kreative und individuelle Ver-
packungen aus Karton.“

Hauptabnehmer sind die Pharma- 
und die Kosmetik-Industrie, darun-
ter Hersteller von Naturkosmetik 
und Naturheilmitteln, 
die ihre Verpackung am 
liebsten in Deutschland 
einkaufen. „Ihnen geht 
es um gute Beratung, 
aber auch um Sicherheit 
und Hygiene in der Pro-
duktion“, erläutert Se-
niorchef Adolf Guba. Er möchte  
2014 ein besonderes Jubiläum fei-
ern: Dann steht er 50 Jahre an der 
Spitze der Firma.

Ein großer Schritt für die bei-
den kleinen Unternehmen war zu-
letzt der Umzug in einen Neubau. 
Nun kann die Deutsche Rondo den 
Hygiene-Richtlinien, aber auch 
den eigenen Vorstellungen von ei-
ner nachhaltigen Produktion noch 
besser gerecht werden. „Wir ha-

ben Solarzellen auf dem Dach, 
eine Holzpellet-Heizung, wir nut-
zen die Abwärme der Maschinen“, 
schildert Andreas Guba, „wir ar-
beiten in einem der umweltfreund-
lichsten Industriebauten in der Re-

gion.“ Das senkt nicht zuletzt auch 
die Energiekosten.

Übrigens: Der Junior-Chef wun-
dert sich natürlich immer, wenn 
Ampullen in Tiefziehteile aus 
Kunststoff gepackt werden statt 
in umweltfreundliche Wellenteile 
aus Karton ... Guba: „Fragt uns ein 
Kunde, was wir für die Zukunft tun, 
können wir guten Gewissens sagen: 
Da sind wir gut aufgestellt!“

� Maja Becker-Mohr

Jedes Detail 
zählt: Maschinen-
führer Andreas 
Marx kontrolliert 
Faltschachteln.

Urgestein: 
Drucker Mar-
tin Endrikat 
ist seit fast 
30  Jahren im 
Betrieb.

Viel Erfahrung: 
Ausbilder Herbert 
Grünwald arbeitet 
am Handbuch mit.

Schlaue Hülle: Solche Karton-Wellenteile 
ergeben eine bruchsichere Verpackung.
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Wellenteile

„Unser Wellenteil ist 
der Türöffner für mehr.“

Andreas Guba, 
Geschäftsleitung

„Wünsche und Anregungen 
werden ins Buch eingepflegt“

http://aktiv-online.de

